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VERANSTALTUNGS
KALENDER 

September 
17.09. AV-Wanderung Teisenberg Bayern 
24.09.  AV-Tour 5-Gipfel Klettersteig 

Achensee 
30.09. Katholisches Bildungswerk
           Vom Korn zum Brot 

Oktober  
01.10. AV-Wanderung Halsalm Ramsau 
08.10. Erntedankfest und Pfarrfest 
21.10. Katholisches Bildungswerk 
           Frauentreff „Frauen.Leben.Heute“ 

November 
01.11. Allerheiligen 
26.11. Cäcilienmesse anschl.  
           Veteranen-Jahreshauptversammlung  

Dezember 
02.12. Jaga(A)dvent & Adventkranzweihe 
05.12. Lichterrorate-Gottesdienst  
05.12. Nikolauseinzug und Toifilauf

Angaben ohne Gewähr! 

Eine heitere Komödie in 3 Akten
von Peter Landstorfer

Reservierungen unter www.theater-pillerseetal.at oder unter +43 664 4555468
Restkarten an der Abendkassa

Eine heitere Komödie in 3 Akten

spiel
termine
DI 05. September (Premiere)
DO 07. September
SA 09. September
DI 12. September
DI 19. September
DI 26. September
DO 28. September
SA 30. September

wann,
wo & wie?

Beginn: 20 Uhr
Saaleinlass ab 19 Uhr

Kultur- und Sportzentrum
St. Ulrich am Pillersee

Eintritt Erwachsene: € 10.-
Eintritt 6-15 Jahre: € 6.-
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Der zu Ende gehende Sommer wurde wieder von einem umfangreichen 
Fest- und Freizeitangebot begleitet. Mit dem traditionellen Waldfest 
der Feuerwehr, dem großen 200-Jahrjubiläums- und Bezirksmusikfest 
des Musikbezirkes St. Johann, dem Veteranenfestl am Festtag Maria 
Himmelfahrt und dem Dorffest wurde für Einheimische und Gäste 
ein tolles Festproramm geboten. Die Platzkonzerte sowie die Spiele- 
und Erlebnisnacht zählen ebenfalls zu den Fixpunkten im jährlichen 
Sommerangebot. Ebenso auf dem Unterhaltungsprogramm standen 
die beliebten Aufführungen der Volksbühne Waidring, die wieder viel 
Beifall gefunden haben.
All diese Veranstaltungen beleben das Dorfgeschehen und stellen 
eine Bereicherung des gesellschaftlichen und sozialen Lebens in der 
Gemeinde dar. Den einzelnen Veranstaltern, Mitwirkenden und 
Helfern sei dafür herzlich gedankt, ebenso allen Besuchern, die das 
Angebot sehr gut angenommen haben.

Die Spiele- und Erlebnisnacht ist ein Fixpunkt im örtlichen Sommerprogramm

Fertigstellung Radweg Schöttlbrücke bis Sportplatz
Rechtzeitig auf den Sommer hin konnten wir den auf einer Streckenlänge 
von ca. 0,6 km errichteten Radwegabschnitt von der Schöttlbrücke bis auf 
Höhe Einfahrt Sportplatz fertigstellen und für die Radfahrer freigeben. 
Durch den anhaltenden Trend zu Freizeitaktivitäten nimmt das Radfahren 
weiter zu. Deshalb ist es unerlässlich, hier laufend an Verbesserungen 
zu arbeiten, damit sowohl aus Sicht der Auto- als auch Radfahrer eine 
bestmögliche Verkehrssicherheit gewährleistet werden kann.
Gerade dieser Radwegabschnitt wurde zufolge der örtlichen Situation noch 
umfangreicheren Untersuchungen und Planungen unterzogen, als dies 
üblicherweise notwendig ist.

Auf Grund der Geländesituation westlich der Landesstraße (steil 
ansteigendes felsiges Gelände und dadurch massiver Eingriff in die Natur, 
hoher Fremdgrundbedarf und großer finanzieller Kostenaufwand u.a.m.) 
wurde die gewählte und nun realisierte östliche – „sportplatzseitige“ – 
Trasse auch als verkehrstechnisch bestgeeignete Variante festgestellt.
Der Gesamtkostenaufwand für das gegenständliche Projekt beträgt 
einschließlich der Grund- und Planungskosten ca. 300.000 €. 
Dankenswerter Weise werden dazu beträchtliche Förderungen gewährt, 
ohne diese wäre die Umsetzung solcher Projekte nicht möglich.

Durch das generell starke Verkehrsaufkommen und die daraus 
resultierenden Gefährdungen sei auch an die Eigenverantwortung und 
gegenseitige Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer appelliert, damit 
ein gutes Miteinander von Auto- und Radfahrern möglich ist.

Der neue Radwegeabschnitt verbessert die Verkehrssicherheit massiv 

Neue Parkgebührenverordnung Zentrumsparkplatz
Auf Grund vermehrter Anregungen wurde beim Zentrumsparkplatz die 
freie Parkdauer von 30 Minuten auf 1 ½ Stunden ausgedehnt.
Für die weitere Parkdauer beträgt die Gebühr pro ½ Stunde 0,50 €, die 
maximale Tagesgebühr beträgt 3,- €. Bei der möglichen Anmietung von 
Dauerparkplätzen beträgt die mtl. Parkabgabe € 45,- (½ jährlich € 270,- / 
jährlich 540,- €).
Die Errichtung dieses Parkplatzes musste bekannter Weise auf Grund 
kurzfristig eingetretener Einschränkungen auf dem innerörtlichen 
Parkplatzsektor rasch umgesetzt werden. 
Der Platz ist notwendig, um für Stoßzeiten, bei Veranstaltungen und 
dgl. ein Angebot vorzuhalten, damit im Dorf kein „Parkchaos“ entsteht. 
Die Parkraumbewirtschaftung ist auch deshalb eingerichtet, damit 
die öffentlichen Parkplätze, wie geschehen, nicht mit „Dauerparkern“ 
belegt werden, die mangels eigener Parkplätze ihre Fahrzeuge dann auf 
öffentlichen Plätzen abstellen. Das installierte automatisierte System hat 
den Vorteil, dass keine gesonderte und finanziell aufwändige Überwachung 
eingerichtet werden musste.

Der Parkplatz mit E-Ladestation bietet Platz für 52 Fahrzeuge
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Bei der Einfahrt in den Parkplatz ist lediglich der „Druckknopf“ am 
Einfahrtsterminal zu betätigen, dadurch wird das Kennzeichen digital 
erfasst, die Schranke öffnet automatisch und das Fahrzeug wird abgestellt. 
Vor dem Ausfahren wird beim Ticketautomaten das Fahrzeugkennzeichen 
abgefragt und eingegeben, damit wird die Parkgebühr angezeigt. Nach 
Bezahlung (bar oder Kartenzahlung) kann man ohne weiteres Ticket oder 
dgl. ausfahren, da das Kennzeichen an die Ausfahrtschranke übermittelt, 
dort ebf. automatisch gelesen wird und die Schranke wiederum automatisch 
öffnet. Auch eine direkte Kartenzahlung bei der Ausfahrtsschranke ist 
eingerichtet.

Diamantene und Goldene Hochzeiten
Nach einer längeren Unterbrechung („Corona-Pause“) wurden vom Land 
Tirol die persönlichen Ehrungen von Hochzeitsjubilaren in den Gemeinden 
wieder aufgenommen.

Kürzlich konnten Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger und Bürgermeister 
Georg Hochfilzer mehreren Waidringer Ehejubilaren die Jubiläumsgabe 
des Landeshauptmannes überreichen.

Die Eheleute Sebastian und Kathi Wimmer sowie Fritz und Barbara 
Zelger feierten das Fest der Diamantenen Hochzeit, das 50jährige 
Hochzeitsjubiläum begingen Benedikt und Elisabeth Lohinger, Johann und 
Angelika Millinger, Johann und Stefanie Steiner, Heinz und Maria Winkler, 
Georg und Margit Forstenpointner und Simon und Antonia Foidl. Im 
Anschluss an die Übergabe der Jubiläumsgabe wurde zu einem Austausch 
bei Kaffee und Kuchen eingeladen.

Die Gemeinde Waidring gratuliert auf diesem Wege nochmals allen 
Hochzeitspaaren ganz herzlich zum Jubiläum!

Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger und Bürgermeister Georg Hochfilzer mit 
den Hochzeitsjubilaren  

Kneippanlage Seisenbach
Bei der Kneippanlage „Seisenbach“ haben in letzter Zeit vermehrt regionale 
Grillfeste mit lauten Musikdarbietungen stattgefunden. Die eingelangten 
Beschwerden haben gezeigt, dass damit der eigentliche Zweck - die 
Suche nach Erholung und Ruhe sowie der Aufenthalt mit Kindern zum 
Spielen - nicht mehr gewährleistet war. Damit diese für viele Besucher als 
störend empfundenen Umstände eingedämmt werden können, wurden zur 
Regelung dieser Grillfeste durch den Gemeinderat Verordnungen erlassen 
und zudem eine Abschrankung für KFZ errichtet, damit Autos nicht direkt 
in die Anlage einfahren können.

Seit diese Verordnungen in Kraft getreten sind, ist im gesamten Areal der 
öffentlichen Kneippanlage das Grillen mit Grillgeräten aller Art sowie 
das Entzünden von offenen Feuern generell untersagt worden, weiters ist 
auch ein Verbot für die Verwendung von Rundfunk- und Fernsehgeräten, 
dröhnenden Lautsprecheranlagen und dgl. verfügt.

Seit Bestand dieser Verordnungen ist Ruhe eingekehrt und es kann 
die Kneippanlage wie gewohnt wieder ohne ungewollte Störungen 
zum Kneippen, zum Spielen oder einfach zum Verweilen besucht und 
frequentiert werden.

Nachdem die Gemeindeebene keine politische Sommerpause kennt, 
wurde die Ferienzeit intensiv genutzt, das für den Herbst heranstehende 
Arbeitsprogramm aufzubereiten. Nachstehend ein kurzer Auszug aus 
den für das heurige Jahr noch vorgesehenen Aktivitäten und Maßnahmen:

Planung und Vorbereitung Erweiterung Kindergarten
Durch die stetig steigenden Kindergartenanmeldungen ist zur Abdeckung 
des Bedarfes eine Erweiterung der bestehenden Betreuungseinrichtungen 
unumgänglich.

Das Bestandsgebäude wurde in den 70er Jahren ursprünglich als 
eingeschossiger Bau errichtet und später um ein Geschoss aufgestockt. Die 
im Hinblick auf eine Erweiterung durchgeführten statischen Prüfungen 
haben ergeben, dass ein weiterer Aufbau nur mit einem hohen technischen 
und finanziellen Aufwand möglich ist und auch der Raumbedarf nicht im 
gewünschten Umfang abgedeckt werden können.

Der Gemeinderat hat sich darauf aufbauend dafür ausgesprochen, 
das bestehende Kindergartengebäude zu erhalten und nun daran 
anschließend südlich der Turnhalle auf Gemeindegrund ein eigenes 
Gebäude neu zu errichten. Dies zieht mehrere Vorteile nach sich: Es kann 
damit der Bestandsbau auch während eines Baues weiter genutzt werden und 
anschließend für die Kleinkinderbetreuung Verwendung finden, während 
der Neubau dann die Gruppenräume, Bewegungsräume und dgl. mehr für 
die über 3jährigen Kinder beheimaten würde. Ein weiterer Grund für diese 
Überlegungen ist der Umstand, dass die schulische Nachmittagsbetreuung 
steigenden Zuspruch nach sich zieht und bei Bedarf in weiterer Folge die 
Räume der derzeitigen Kleinkinderbetreuung in der Volksschule für die 
Nachmittagsbetreuung adaptieren kann.

Aufbauend auf diesen Grundlagen hat der Gemeinderat beschlossen, 
dass nun die Planungsleistungen ausgeschrieben werden und parallel 
die Finanzierungsmöglichkeiten und -form evaluiert werden. Bei einem 
positiven Abschluss aller Vorarbeiten können die konkreten Planungen 
beginnen, damit bei optimalem Verlauf 2024 ein Baustart erfolgen kann.

Wasser, Kanal, Straßen
Auf dem großen und kostenintensiven Sektor Gemeinde-Infrastruktur 
stehen für den Herbst umfangreiche Vorhaben und Maßnahmen heran.
Bei der bestehenden öffentlichen Interessentenstraße „Moosfeld-Berger“ 
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Krippenbaukurs 2023 
 
 
 
 
 

 
Die Waidringer Krippenfreunde 

laden Euch zum 
KRIPPENBAUEN   

herzlich ein. 
 
 

Beginn: 
Donnerstag 5. Oktober 2023 

um 19.00 Uhr 
 

   Dauer:  
11 Abende jeweils 

Donnerstag um 19.00 Uhr 
 

Ort:  
Vereinslokal im Kramerstall 

 
          
Die Kosten (inklusive Material) betragen für den Bau einer Krippe 
für Mitglieder   140 Euro                
für Nichtmitglieder   170 Euro                          
 
Die Grundplatte ist mitzubringen (Information bei der Anmeldung). 
Für Unfälle wird keine Haftung übernommen! 
 
 
Anmeldung und Auskunft bei:    
Andreas Schreder 
Tel.0664/1458505 oder 05353/5441 
Mail:  schreder@amschreder.at 

     
 

Waidringer
Tanzlmusiabend

Vol. 1

wird der über weite Strecken schadhafte Fahrbahnbelag generalsaniert. Da 
diese Anlage auch ganz wesentlich der Erschließung landwirtschaftlicher 
Betriebe dient und die Sanierung mit hohen Kosten verbunden ist, konnten 
beträchtliche Fördermittel der Europäischen Union beantragt und auch 
zugesichert werden. Der nicht geförderte Restbetrag wird gemeinsam von 
den Interessenten und Gemeindebeiträgen finanziert.

Für die „untere“ Zufahrt Stöcklleite wurde kürzlich eine 
Straßeninteressentschaft gebildet und die Neuasphaltierung des desolaten 
Straßenbelages beschlossen. Die Finanzierung erfolgt wie in unserer 
Gemeinde in bewährter Weise praktiziert mit einem 60%igen Beitrag 
aus Gemeindemitteln, die restlichen 40 % werden von den Interessenten 
bestritten.

Auf dem Wasser- und Kanalsektor ist für September der Baubeginn 
für die Erneuerung der Bestandswasserleitung am Schneiderweg 
geplant, in diesem Zuge erfolgt auch eine Verlängerung des bestehenden 
Kanalstranges zur Schredergasse hin als Vorleistung für eine notwendige 
Straßensanierung. Diese Straßenverbesserung soll dann wie bei sonstigen 
Straßen über die Bildung einer Straßeninteressentschaft abgewickelt 
werden. Hier sind die Verhandlungen noch im Gange.

Ein umfangreiches Bauvorhaben steht im Bereich „Gründwaldweg/
Diechtlerfeld“ bevor:

Hier wird nach erfolgter Abstimmung mit den Grundeigentümern die 
schon länger geplante Erneuerung der Gemeinde-Hauptwasserleitung 
(DN 200) auf einer Länge von ca. 200 Meter einschl. der Hausanschlüsse 
umgesetzt.

Da nach abgeschlossener Bildung einer Straßeninteressentschaft auch 
die bestehende (Schotter-)Straße neu asphaltiert werden soll, wird 
parallel dazu die Kanalisation in diesem Bereich ausgebaut und die Straße 
mit der mittlerweile unumgänglichen Oberflächenentwässerung und 
den dazugehörigen Sickeranlagen ausgestattet. Sofern es die Witterung 
hoffentlich zulässt, soll die Asphaltierung ebf. noch zur Gänze heuer 
erfolgen.

Mit diesem Ausblick wünsche ich allen 
Waidringerinnen und Waidringern einen schönen 

Herbst und eine angenehme Zeit!

Problemstoffaktionstag 
& Altkleidersammlung  

Am Freitag, 22. September 2023 
von 14.00 bis 16.00 Uhr  

beim Recyclinghof Waidring 
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Von 28. bis 30. Juli feierten wir von der 
Bundesmusikkapelle Waidring unser 
200-jähriges Jubiläum und rund 6.500 Besucher 
feierten an den drei Tagen mit! Los ging es am 
Freitagabend mit dem Konzert der Schweizer 
Volkspop Band Fäaschtbänkler am Steinplatten 
Parkplatz. Im ausverkauften Festzelt sorgten 
die fünf Musiker mit ihren Mitsing-Hits vor 
rund 2.900 Besuchern für eine fulminante 
Partystimmung. 

Weiter ging es am Samstagabend mit dem 
Einmarsch und Festkonzert des Musikvereins 
Ernsthofen, einem gelungenen Fassanstich 
durch Bürgermeister Georg Hochfilzer und dem 
Auftritt der Austropop Band Wir 4. Mit den 
bekannten Austria 3 Hits brachten Ulli Bäer, 
Harry Stampfer und Co. das volle Festzelt zum 
Tanzen und Mitsingen! 

Der Sonntag stand schließlich ganz im Zeichen 
des Bezirksmusikfestes des Musikbezirks 

St. Johann in Tirol. Unter Anwesenheit von 
Landeshauptmann Anton Mattle durften wir 
neben den zwölf Kapellen des Musikbezirkes 
auch fünf Gastkapellen aus dem Pinzgau 
und Oberösterreich sowie die Waidringer 
Traditionsvereine beim Festakt im Dorfzentrum 
begrüßen. Im festlichen Rahmen wurden nicht 
nur der landesübliche Empfang sowie die 
Heilige Messe durch Pater Johannes zelebriert, 
sondern auch 25 Musikanten und Musikantinnen 
des Musikbezirks geehrt. Dabei erhielten 
unsere Mitglieder Stefan Wimmer und Daniela 
Diechtler die Verdienstmedaille in Silber für 
25 Jahre Mitgliedschaft und Leo Millinger 
die Verdienstmedaille in Gold des Tiroler 
Blasmusikverbands für 50 Jahre Mitgliedschaft. 
Wir gratulieren herzlich! 

Beim großen Festumzug durch Waidring trotzten 
die Musikkapellen und Waidringer Vereine mit 
ihren Festwägen dem anfänglichen Regen und 
freuten sich über eine Vielzahl an Zusehern. 

Mit den Festkonzerten der Nachbarkapellen 
Erpfendorf und St. Ulrich a.P. sowie der 
Südtiroler Hopfenmusig endete schließlich unser 
Bezirksmusikfest 2023. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sponsoren 
und freiwilligen Helfern, die uns unterstützt 
haben. Bedanken möchten wir uns auch bei 
allen Ehrendamen und den Waidringer Vereinen, 
die beim Festumzug mit ihren Festwägen mit 
dabei waren. Dankeschön auch all jenen, die mit 
traditioneller oder moderner Pferdestärke für die 
nötige Mobilität sorgten! Und abschließend ein 
großer Dank allen Besucherinnen und Besuchern, 
die gemeinsam mit uns unser Jubiläumsfest 
gefeiert haben!

Mehr Fotos und auch unsere Festschrift zum 
Nachlesen gibt es online unter 

www.musikfest2023.at und den Aftermovie zum 
Musikfest findet ihr auf YouTube! 

200 Jahre Musikkapelle Waidring - 
Bezirksmusikfest 2023  
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Fotos: Musikkapelle  / stil.fotografie

Panoramarestaurant Kammerkör
Steinplatte Waidring

Von Dezember 2023 bis April 2024 für Sie geöffnet!
www.kammerkoeralm.at info@kammerkoeralm.at +43 5353 63160
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Am 26. August wurde im Dorfzentrum 
das traditionelle Dorffest mit neun 
teilnehmenden Vereinen und Clubs 
abgehalten. Begonnen wurde zeitgleich 
am Dorfplatz mit dem Markthoangascht 
des Tourismusverbandes. Neun Marktler 
boten ihre vielfältigen Produkte an und 
Handwerker zeigten ihr Können. 

Schlosser Tobias Wurzenrainer hat mit einer 
historischen mobilen Esse verschiedene 
Gegenstände geschmiedet und Adi 
Brantner hat aus einem Baumstamm einen 
Brunntrog angefertigt. Als Höhepunkt hat 
Richard Foidl erstmals in der Öffentlichkeit 
und im Freien eine Glocke gegossen, 

welche für den Glockenstuhl vor dem 
Gemeindeamt bestimmt ist.
Die abschließende Schauübung der 
Feuerwehr mit Rettung und Polizei 
zeigte eine Personenbergung aus einem 
Fahrzeug. Mit Hüpfburg, Trampolin, 
Kinderschminken und Bierkisten 
Kraxeln waren abwechslungsreiche 
Spielmöglichkeiten vorhanden. Ebenso 
reichhaltig war das Angebot an Speisen 
und Getränken. 

Bürgermeister Georg Hochfilzer nahm den 
Fassanstich vor, dankte allen teilnehmenden 
Vereinen und wünschte einen gemütlichen 
Abend. Das Seilziehen gewann heuer die 

FF Ammerang aus Bayern. Nach dem 
Festkonzert der Musikkapelle sorgte „Tirol 
Blech“ für Stimmung. Mit zufriedenen 
Gesichtern der Festwirte und fröhlichen 
Besuchern klang der Festabend aus. 

Im Namen der Arge Dorffest Waidring 
bedanke ich mich bei allen Vereinen 
und Clubs für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit, allen Anrainern für das 
Verständnis wie auch allen Besuchern, 
die dazu beigetragen haben, dass dieses 
„Dorffest der Vereine“ so erfolgreich und 
unvergesslich wurde.    

Gerhard Schreder, Arge Dorffest 

Das 15. Dorffest der Vereine war ein großer Erfolg

Im Frühling veranstalteten wir den Kurs „Salben – die Wirkung der 
heimischen Kräuter“. Birgit Schwaiger erklärte die Anwendung der 
einzelnen Kräuter und zeigte die Herstellung von Salben. Am Ende des 
Kurses durfte jede Teilnehmerin kleine Proben mit nach Hause nehmen.

Fotos: Bäuerinnen 

Am 11. Juni unterstützten wir den Schmankerlfrühschoppen der Landjugend 
des Bezirkes Kitzbühel in St Johann mit unseren Almkräuterknöderl, die 
allen sehr gut schmeckten. Beim Markthoangascht des TVB haben wir 
wieder Erdäpfel-Käse-Krapfen gemacht. Der nächste Termin, um unsere 
Krapfen zu verspeisen, ist der Markttag am Donnerstag, 07. September. 
(Anm. Redaktion: Erscheinung vor dem 07.09. ist nicht garantiert). 

Waidringer Bäuerinnen 

Fotos: Schreder/Arge  
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Ehrung am Hohen Frautag
Prof. Dr. Elmar Faulhammer, langjähriger Organist in 
Waidring, freute sich sehr über die Verleihung der Johann 
Michael Haydn Verdienstmedaille in Gold. Der Salzburger 
dankte Wegbegleitern und Freunden in Waidring und blickte 
auf musikalisch bewegende 60 Jahre zurück. 

„Mein besonderer Dank gebührt dem Frauenchor für die über 
Jahrzehnte erfolgreiche Zusammenarbeit. Ich habe für den 
Chor drei Messen und zahlreiche Chorsätze geschrieben bzw. 
bearbeitet. Ebenso bedanke ich mich bei Schwester Barbara, 
wir haben uns sehr gut verstanden.“ Faulhammer kennt die 
Waidringer Orgel wie kein anderer, er war beim Bau und 
einigen Instandsetzungen dabei und hat dem Orgelbauer Höttl 
assistiert. (Foto & Infos auf Seite 14).   

In den Jahren 1965/66 erfolgte eine große Erweiterung und 
Instandsetzung der Orgel. Bei der letzten Begutachtung im 
November 2021 wurde ein dringlicher NEUBAU empfohlen 
und bereits im Herbst 2022 damit die Firma Hitsch beauftragt. 

Projektkosten:    320.000 Euro  

Projektdauer:     2024 – 2026 

Spendenkonto:   Raiffeisenbank 

   AT90 3634 9000 0005 7034     

Aus der Pfarre 
Vorankündigung 
Heuer findet die Erntedankfeier mit anschließendem Pfarrfest am 
Sonntag, 08. Oktober 2023 ab 10.30 Uhr mit Pfarrer Stanislav 
Gajdos statt. Es sind alle dazu herzlich eingeladen!

Durchkaseralm-Messe 
Am Sonntag, 20. August 2023 konnten wir bei schönstem 
Sommerwetter wieder gemeinsam die Bergmesse auf der 
Durchkaseralm feiern. Zahlreiche Besucher wohnten der von Dr. 
Michael Max und Schwester Barbara gestalteten Messe bei und 
ließen sich danach kulinarisch von den umliegenden Almbauern 
verwöhnen. 

Nach-Primiz Gottesdienst  
Am 26. August 2023 feierte Jungpriester Franz Bodapati in 
Waidring seine Nach-Primiz und spendete nach dem Gottesdienst 
allen Messbesuchern den Einzel-Primizsegen. Danach konnten 
wir mit ihm noch beim Waidringer Dorffest ein bisschen feiern!

Kirchturmbesichtigung 
Sollte Interesse bestehen, den Waidringer Kirchturm zu besichtigen, 
kann nach Vereinbarung mit Sr. Barbara eine Begehung mit Alois 
Flatscher organisiert werden. Interessierte bitte im Pfarrhof 
melden!

 
Fotos: Pfarre 
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Einladung zum Erste Hilfe- & 
Löschkurs für alle

Mittwoch, 27.09.2023 ab 19:00 Uhr
 im Feuerwehrhaus 

Kostenlose Teilnahme, Anmeldungen:
 info@ff-waidring.at

Wir gratulieren unseren Mitgliedern Johann 
Reiter zum 70. Geburtstag und Sebastian Perzl 
zum 85. Geburtstag und wünschen ihnen auf 
diesem Wege alles Gute!
 
Schauübung am Dorffest
Am 26.08.2023 hielt der K-Zug Waidring auf 
der Dorfkreuzung mit dem Roten Kreuz und der 
Polizei eine Schauübung ab - Übungsszenario 
war ein Verkehrsunfall mit eingeklemmten 
Personen. Man veranschaulichte dem Publikum 
das fachgerechte Befreien der verletzten Personen 
und das perfekte Zusammenspiel zwischen den 
verschiedenen Blaulichtorganisationen.

 

Kirchgang Maria Himmelfahrt
Von der Feuerwehr wurden folgende Mitglieder 
geehrt und befördert: 
Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft: Erich Huber 

Verdienstmedaille des Bezirksfeuerwehr-
verbandes in Gold: Josef Rier, Johann Schreder, 
Thomas Winkler
Beförderung zum Brandmeister: Gerald Berger 

Beförderung zum Oberbrandinspektor: Niki 
Schreder 

Wir gratulieren und danken für den langjährigen 
Einsatz in unserer Wehr.

(v.li.) BGM Georg Hochfilzer, BM Gerald Berger, OBI 
Niki Schreder, HBI Alexander Foidl, BFK-Stv. Andreas 
Schroll 

BGM Hochfilzer, LM Erich Huber, OBM Johann 
Schreder, HLM Josef Rier, HLM Thomas Winkler, HBI 
Foidl, BFK-Stv. Schroll 

Totengedenken mit Fahnenweihe
Als Auftakt zu unserem Waldfest fand am 
14. Juli das traditionelle Totengedenken am 
Kriegerdenkmal statt, das heuer ganz im 
Zeichen unserer Fahnenweihe stand. Die Fahne 
aus der Gründungszeit wurde in mühevoller 
Handarbeit restauriert. Gleichzeitig war es unser 
großes Anliegen so viel wie möglich von der 
Originalfahne zu erhalten.
Wir danken unseren Fahnenpatinnen Jennifer 
Foidl, Anna Schreder und Petra Kals für die 
Patenschaft sowie der Agrargemeinschaft 
Kammerkör für den großzügigen Beitrag 
und nicht zuletzt bei allen, die uns bei der 
erfolgreichen Durchführung unseres Waldfestes 
unterstützt haben! 

Besuch vom Kindergarten
Nach einer Jause erfolgte ein Übungseinsatz im 
Lehrsaal. Die Kinder konnten diverse Geräte 
ausprobieren und freuten sich über eine Runde 
mit dem Feuerwehrauto. (Näheres auf Seite 21 ). 

Fahrzeugweihe St. Martin 
Vielen Dank für die Einladung unserer 
Kameraden aus St. Martin und die gute 
Bewirtung beim anschließenden Feuerwehrfest.

Jubiläumsfest Musikkapelle   

  
Gratulation an die Bundesmusikkapelle 

Waidring zum gelungenen Fest!

Fortbildung & Ausbildung
25.08.2023 Abschnittsübung des Abschnittes 
Pillersee am Bachmannhof in Waidring 
Vom Verkehrsunfall, einem Scheunenbrand bis 
zu bergende Gasflaschen und Personenbergungen 
aus kniffligen Lagen hatte das Übungsszenario 
einiges zu bieten und forderte die Mannschaften. 
Danke den Übungsvorbereitern, den 
teilnehmenden Wehren und der Besitzerfamilie 
Krepper für die Nutzung ihres Anwesens. 

30.05.2023 Florianiübung und Atemschutz-
Teilabschnittsübung in St. Ulrich. Es galt im 
leerstehenden Pillerseehof einen Brand zu 
bekämpfen und Personen zu evakuieren. Es 
nahmen die Feuerwehren Flecken, Waidring und 
Kirchdorf (Drehleiter) mit rund 64 Mann daran 
teil. Danke allen Kameraden für den Einsatz und 
dem Nuaracher Kommando für die Vorbereitung 
der tollen Übung.  

12.06.2023 Zugsübung 
Übungsannahme: Vollbrand der Liftstation 
mit verletzten Personen. Die Verletzten 
wurden geborgen, der Brand gelöscht, eine 
Lage aufgebaut und vom Dorfbrunnen eine 
unabhängige Saugleitung errichtet.

Einsätze:
08.06.2023 - Verkehrsunfall B178 
Beim Eintreffen war kein Einsatz erforderlich, 
33 Mann & 4 Fahrzeuge im Einsatz 

Freiwillige Feuerwehr
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08.07.2023 - Brand Wald Reiterberg
19:59 Ausfahrt zweier Fahrzeuge, kein Brand 
ausgemacht  

17.07.2023 - Brandmeldealarm Volksschule
09:22 Täuschungsalarm festgestellt 

20.07.2023 - Brand Wald Hochbreitaualm
18:23 erfolgreiche Brandbekämpfung mit der FF 
Erpfendorf nach Lokalisierung durch die Libelle 
Salzburg    

 

Bewerbe:
Wir gratulieren unserer Bewerbsgruppe 
Waidring 1 zum Bezirkssieg beim Nassbewerb 
in Oberndorf

Am selben Tag nahmen zwei Gruppen beim 
Bezirksbewerb in Lofer teil - Waidring 2 belegte 
den 3. Rang in der Gästeklasse und beim 
Bezirkskuppelcup in Erpfendorf holte sich die 
Gruppe mit 22,17 Sekunden den 2. Platz. Wir 
gratulieren zur super Leistung!  

Die Feuerwehrjugend informiert
Unsere Jugend hat sich mit dem 4. Platz beim 
Landesjugendwettbewerb in Ischgl für den 
Bundesjugendwettbewerb am 19.08.2023 in 
Lienz qualifiziert und durfte sich mit den 45 
besten Jugendgruppen Österreichs messen. Wir 
gratulieren zur erfolgreichen Teilnahme in Bronze 
und danken besonders den Jugendbetreuern für 
die sehr gute Vorbereitung!

Herzlichen DANK für die Unterstützung der 
Jugendbewerbsgruppe

BERGBAHN STEINPLATTE 
HOLZBAU KREPPER – WEINDLHOF

TIROLER EDELSCHMIEDE 
MARTIN ZELGER, Bildhauer & Drechsler

 

Landesjugendwettbewerb in Salzburg
Mit persönlicher Bestzeit konnte man in Salzburg 
den hervorragenden 3. Platz erreichen.  Natürlich 
ließen wir unseren Nachwuchs beim Waldfest im 
Festzelt hochleben! 

Fotos: FFW Waidring 
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Jetzt den BILDUNGSPASS abholen! 
Mit dem BILDUNGSPASS startet eine innovative Unterstützung, damit unsere Kinder wirklich 
alle Lebensgrundlagen erwerben, die sie für ihre weitere Entwicklung, den späteren Erfolg in 
Schule und Beruf und für ein gelingendes Leben in der Zukunft so dringend brauchen. 

 

Die Anforderungen an unsere Kinder werden 
immer dynamischer und komplexer. 

Unsere Welt verändert sich in atemberaubendem 
Tempo. Kaum etwas ist heute noch so wie es vor 
wenigen Jahren war. Welchen Beruf werden unsere 
Kinder in zehn oder zwanzig Jahren ausüben? Was 
werden sie dazu können müssen? Und wie werden 
sie die Fähigkeiten erwerben, um sich in dieser 
zukünftigen Welt zurecht zu finden?  

Die Eltern stärken und entlasten! 

Mehr denn je stehen Eltern heute vor vielfältigen 
Herausforderungen, wenn es darum geht, Privates 
und Berufliches zu verbinden und die Kinder in ihrer 
Entwicklung bestmöglich zu unterstützen.  

Doch was brauchen Kinder für einen guten Start ins 
Leben und für eine gelingende Zukunft wirklich?  

Wie können Eltern ihre Kinder bestmöglich 
unterstützen und was sollten sie besser vermeiden, 
um die Entwicklung ihres Kindes nicht zu bremsen?  

Mit dem neuen BILDUNGSPASS erfahren Sie genau 
das! 

Die Gemeinden übernehmen Mitverantwortung 
für eine gelingende Zukunft unserer Kinder. 

„Als Gemeinden übernehmen wir mit dem 
BILDUNGSPASS Mitverantwortung, damit die 
Entwicklung aller Kinder auch wirklich bestmöglich 
gelingt“, freut sich Georg Hochfilzer, Bürgermeister 
der Gemeinde Waidring, stellvertretend für alle 
Bürgermeister in den mitwirkenden Gemeinden. 
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Auf den Anfang kommt es an – die ersten Lebens-
jahre bestimmen die Zukunft Ihres Kindes! 

Die Grundlagen, die Kinder in den ersten 
Lebensjahren entwickeln, sind entscheidend für ihr 
gesamtes Leben. Je besser sich diese ausbilden, 
desto leichter, spielerischer und erfolgreicher 
können Kinder ihre Chancen in der Zukunft nutzen. 
„Genau hier setzt unser BILDUNGSPASS an“, zeigt 
sich Bürgermeister Georg Hochfilzer begeistert. 

Wissen und Erfahrung ist entscheidend – bei 
Kindern gleichermaßen wie bei Eltern! 

Der BILDUNGSPASS folgt dem Ansatz der modernen 
Wissenschaft und Prävention. Sie als Eltern erhalten 
entscheidende Wissensimpulse zur Anwendung im 
Alltag: einfache, täglich anwendbare praktische 
Tipps, um die Entwicklung Ihres Kindes optimal zu 
begleiten und möglichen Defiziten vorzubeugen. 

„Die Gedankenanregungen, die wir bei den Bildungspass-Vorträgen erhalten, helfen mir und meiner Familie, 
unseren Alltag besser zu gestalten“, berichtet Daniel, ein Vater von drei Kindern. Mehr als 800 Eltern waren 
bisher dabei. „Uns werden die Augen geöffnet für Dinge, die wir als Erwachsene nicht mehr wirklich 
wahrnehmen und für Kinder Gold wert sind“, bringen viele Eltern es auf den Punkt.  

Der BILDUNGSPASS für Ihr Kind – und die ersten Termine für Eltern! 

Für jedes Kind mit Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde (geboren ab dem 1.1.2018) liegt ab 6.9.2023 ein 
BILDUNGSPASS zur Abholung im Meldeamt bereit. Auch werdende Eltern können ihn für ihr Kind bereits 
abholen und die Angebote nutzen! 

Mit dem BILDUNGSPASS können alle Eltern alle BILDUNGSPASS-Angebote unabhängig von Ihrem Wohnort in 
allen mitwirkenden Gemeinden kostenlos in Anspruch nehmen! Tragen Sie sich bitte die ersten 
BILDUNGSPASS-Vortragstermine (jeweils von 18:00 bis 19:30 Uhr) gleich in Ihrem Kalender ein! 
 

Vortrag Fieberbrunn Oberndorf St. Jakob i.H. St. Johann i.T. St. Ulrich a.P. Waidring 

Basis-
Impuls 

Mittwoch, 
18.10.2023 

Mittwoch, 
11.10.2023 

Mittwoch, 
04.10.2023 

Dienstag, 
17.10.2023 

Dienstag, 
03.10.2023 

Donnerstag, 
19.10.2023 

Wissens-
Impuls 1 

Montag, 
27.11.2023 

Mittwoch, 
29.11.2023 

Mittwoch, 
22.11.2023 

Mittwoch, 
15.11.2023 

Dienstag, 
14.11.2023 

Dienstag, 
28.11.2023 

 

MEIN BILDUNGSPASS® – für die erfolgreiche Bildung all meiner Lebensgrundlagen. 
Damit mein Leben in der Zukunft gelingt! 

 

 

 

 

 

Bgm. Georg Hochfilzer 

„Mit dem neuen Bildungspass 
unterstützen und entlasten wir 
unsere Eltern – und schaffen optimale 
Voraussetzungen für den späteren 
Schulerfolg und ein gelingendes 
Leben Ihres Kindes in der Zukunft.“ 
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In der Tagesbetreuung gestalten unsere Klient-
innen und Klienten wunderschöne Stoffdrucke 
unter Anleitung und Hilfe von Margit Nieder-
moser, Erni Blassnig und Praktikantin Tamara.  

Die Leiterin unserer Tagesbetreuung Andrea 
Reitsamer präsentiert stolz die tollen Werke mit 
den Künstlerinnen Gerda Hauser, Burgi Rier, 
Ria Kogler, Christl Wimmer und Christl Zelger.  

Interessenten können die Werke auch teilweise 
bei uns erhalten z.B. kleine und große Taschen 
oder Tischdeckchen. Kontakt 05354 52580.   

Gesundheits- und Sozialsprengel Pillerseetal 

Am Feiertag Maria Himmelfahrt wurden heuer wieder langjährige und 
besonders aktive Mitglieder der Traditionsvereine vor den Vorhang geholt.   

Nach dem Gottesdienst mit Blumen- und Kräuterweihe, zelebriert von 
Pater Johannes, gedachte der Veteranenverein mit einer Kranzniederlegung 
am Kriegerdenkmal allen verstorbenen und vermissten Kameraden. 
Anschließend führten die Vereinsobleute im Beisein von Bezirksvertretern 
ihre Ehrungen durch. 
Veteranenverein  
Andrea Steger und Doris Foidl wurden mit der großen Ehrenbrosche in 
Silber des Tiroler Kameradschaftsbundes ausgezeichnet. Johann Rupitsch 
und Johann Zotter erhielten die TKB-Verdienstmedaille in Gold. Obmann 
Reinhard Foidl wurde für besondere Leistungen um die Kriegsgräberfürsorge 
das große Ehrenkreuz des österr. Schwarzen Kreuzes verliehen. 
Schützenkompanie   
Im feierlichen Rahmen sprachen Julia Holtkamp, Sarah Treffer und Max 
Kienpointner die Angelobungsformel. Mit der Stainer-Medaille in Silber 
für außerordentliche Verdienste wurden Johannes Danzl, Josef Schreder 
und Georg Steiner ausgezeichnet. 
Pfarre & Gemeinde  
Prof. Dr. Elmar Faulhammer war über Jahrzehnte lang Organist in Waidring 
und wurde mit Beendigung seiner engagierten Tätigkeit mit der Johann 

Michael Haydn Verdienstmedaille in Gold gewürdigt. Auch Inge Schreder, 
langjährige Chorsängerin und Chorleiterin, wurde mit der Verleihung der 
Haydn Verdienstmedaille in Silber gedankt.    
Die Ehrungen der Feuerwehr sind in deren Bericht auf Seite 10 zu finden. 

(v.li.) BGM Georg Hochfilzer, Andrea Steger, Johann Zotter, Johann Rupitsch, Doris 
Foidl, TKB-Vizepräsident Gerhard Schreder, Obmann Richard Foidl 

Dank und Anerkennung für besonderen Einsatz 

Fotos: Sozialsprengel  

(v.li.) BGM Georg Hochfilzer, Stefan Diechtler, Johannes Danzl, Josef Schreder, 
Hauptmann Georg Steiner, Siegfried Kals

(v.li.) BGM Georg Hochfilzer, Inge Schreder, Prof. Dr. Elmar Faulhammer, 
Schwester Barbara, PGR-Obmann Thomas Erharter                          Fotos: Wörgötter 
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Am 3. Juli sind 12 Waidringer Mädchen und Buben der 8. Schulstufe sowie 
zwei Lehrpersonen unserer Einladung gefolgt. Ziel dieser Veranstaltung 
ist es, den Jugendlichen diverse Einrichtungen und Unternehmen der 
Gemeinde näher vorzustellen.
Bürgermeister Georg Hochfilzer begann im Gemeindeamt mit 
interessanten, allgemeinen Daten und Infos rund ums Gemeindegeschehen. 
Weiter ging es mit einer Führung durch die Kläranlage und Besichtigung 
der örtlichen Wasserversorgung. Anschließend erhielten die Jugendlichen 
spannende Einblicke in die Arbeit der Waidringer Blaulichtorganisationen 
durch die Feuerwehr sowie Wasser- und Bergrettung. Bei der örtlichen 
Raiffeisenbank gab es bei einem Schätzspiel tolle Preise zu gewinnen. 
Am Ende folgte ein Besuch in der Volksbücherei und der Dr.Dr. Nenning-
Bibliothek. Zum Abschluss gab es für die Teilnehmer eine Info-Broschüre 
und ein Mittagessen im Hotel Restaurant Heigenhauser. 

Unser großer Dank gilt der Gemeinde Waidring für diesen großartigen 
Vormittag sowie allen Vereinen, Unternehmen und Vortragenden. 
Klaus Reiter jun, Sozialreferent     Mario Foidl, Familien-/Jugendreferent Foto: Gemeinde 

Jugend-Kommunaltag 2023

Erfolgreiche Rehkitz-Rettungen 

Fotos: Jägerschaft Waidring  

Rehkitze kommen von ca. Mitte Mai bis Mitte Juni auf die Welt. 
Bekanntermaßen genau zur Zeit der ersten Heumahd. Gerne 
versteckt das Mutterreh ihre meist zwei Kitze im hohen Gras einer 
Wiese. Die Idee erscheint auf den ersten Blick gut, ist aber durch 
die Großen Mäh-Werke ein Todesurteil. Der Landwirt hat keine 
Chance ein derartig verstecktes Tier zu entdecken.
Mittlerweile haben sich Drohnen mit Wärmebildkamera als bestes 
Rettungsmittel erwiesen.
Die Wiese wird in den frühen Morgenstunden abgeflogen, um 
die Kitze in Sicherheit zu bringen. Auf diese Weise konnten in 
Waidring heuer sechs Rehkitze gerettet und fünf davon sogar mit 
entsprechender Ohrmarke markiert werden.

Das Wichtigste an der Aktion ist die Kommunikation zwischen 
Jäger und Bauer, um zu erfahren wann genau gemäht wird. Ich 
möchte alle Landwirte und Jäger bitten sich dies zu Herzen zu 
nehmen um den Mäh-Tod auf das allermöglichste zu minimieren.

Bedanken möchte ich mich beim Drohnenpilot Johannes Schlechter 
aus Lofer und seiner Tochter Lisa, die immer verlässlich vor Ort 
wahren, sowie bei allen sonstigen Helfern und den Bauern die mit 
mir Kontakt aufgenommen haben. 

Waidmannsheil! Harald Massinger, Hegemeister 

Nachruf Peter Achrainer †07.06.2023  
Die Johann-Jakob-Stainer-Schützenkompanie Waidring 
trauert um ihr Ehrenmitglied Peter Achrainer, der am 7. Juni 
2023 nach längerer, schwerer Krankheit im Alter von 73 
Jahren verstorben ist.
Als gebürtiger Westendorfer trat Peter Achrainer im Jahr 1978 
der Schützenkompanie Waidring bei. In seinen 40 Jahren 
als aktives Mitglied war Peter nicht nur ein verlässlicher 
Gewehrschütze mit einer fast makellosen Ausrückungsbilanz, 
er engagierte sich zudem über mehrere Funktionsperioden 
im Kompanieausschuss. Einige Jahre lang chauffierte Peter 
„seine“ Kompanie höchstpersönlich mit dem Leih-Postbus zu 
vielen Ausrückungen, weiters fungierte Peter auch bei vielen 
großen und kleinen Schützenfesten als Getränkechef. 
Peter war Träger der Andreas-Hofer-Medaille für 40-jährige 
Mitgliedschaft sowie der Stainer-Medaille in Silber für 
besondere Verdienste um die Kompanie! Aufgrund seiner 
gesundheitlichen Probleme war er in den letzten Jahren 
leider nicht mehr in der Lage, an den Ausrückungen als 
Gewehrschütze teilzunehmen. 
Im Jahr 2018 ernannten ihn die Waidringer Schützen zum 
Ehrenmitglied – in dieser Funktion war er oft noch bei 
Jahrtagen und Festumzügen in Waidring dabei. 
Die Waidringer Schützen mussten von einem Vorzeige-
Schützen Abschied nehmen. Mit seiner allseits bekannten 
Gelassenheit und humorvollen Art wird er seinen Kameraden, 
auch als absolute Integrationsfigur, stets in Erinnerung 
bleiben.            Stefan Diechtler, Schriftführer 

Fotos: Privat/Wörgötter 
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Ein Jahr nach Corona verzeichnet das Glockendorf eine Steigerung von 
Veranstaltungen und Besucherzahlen. Mittlerweile sind Besucher aus den 
verschiedensten Gegenden und Gesellschaftsschichten begeistert. 

Nach Fertigstellung des Glockenweges war es möglich ein kompaktes 
Tagesprogramm anzubieten. Damit konnte das Kernziel „Sehenswerte 
und historische Besonderheiten von Waidring“ den Besuchern näher zu 
bringen, erreicht werden. Zudem werden auch das Dorfzentrum und die 
Gastronomie belebt.  

Durch Projekte wie die Diplomarbeit von HBLA-Schülerinnen, 
Glockenhoagascht im Pfarrheim, Tag der offenen Tür und die 
Sonderausstellung (Kleinkraftwerke) ist es gelungen, die Bekanntheit 
und Attraktivität des Glockendorfes zu steigern und zu festigen. Auch 
der Glockenguss beim Dorffest hat großen Anklang gefunden. Besonders 
stolz sind wir auf den Besuch von hochrangigen Fachleuten, wie die 
Chronisten den Landes Tirol oder den Glockenspezialisten Josef Kral, der 
die Darstellung der Glockenwelt mit besonderem Lob bedacht hat.

Im Sommer haben uns viele Reisegruppen (Bäuerinnen Großarl, 
Steindl-Reisen) besucht. Für den Herbst gibt es weitere Buchungen von 
Reisegruppen. So wird Anfang Oktober die Landwirtschaftskammer 
Kufstein mit ca. 500 Personen, aufgeteilt auf vier Tagen, erwartet. Weiters 
sind im Herbst wieder Besichtigungen und Abendführungen mit Fackeln in 
das Ortszentrum und ein Tag der offenen Tür am Nationalfeiertag geplant. 
Für 2024 wird die Sonderausstellung „150 Jahre Sommerfrische und 
Wintersport in Waidring“ vorbereitet. 

Der Verein ist bemüht das Prädikat „Einzigartigkeit“ aufrecht zu erhalten. 
Dazu braucht es von allen Seiten Unterstützung. Besonders freuen wir uns 
über Neuzugänge von Mitgliedschaften und finanziellen Unterstützungen – 
es gibt noch viele Ideen zu verwirklichen. 

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 13.00 – 17.00 Uhr
Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Funktionäre 
des Vereines „Glockendorf“

Die Glockenweg Station: Kirchenglocken 
Foto: Glockendorf  

Das „Glockendorf“ ist angekommen

 
 

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
09:30 bis 18:00 Uhr 

 
 
 

10 % Rabatt beim Erstbesuch 
im September & Oktober für die
Einwohner/innen von Waidring 
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Die Wandersaison begann am 14. Mai mit einer Wanderung durch die 
Almbachklamm in Marktschellenberg in Bayern. Ausgangspunkt ist die 
einzige Kugelmühle Deutschlands. Über viele Brücken, Stege und Steige 
und hunderten Stufen erreichte die Gruppe die Theresienklause. Das 
Bauwerk diente früher zum Aufstauen des Almbaches und der Holztrift. 
Interessante Infotafeln berichten über den Bau und den Holztransport 
in früherer Zeit. Von der Klamm führte die Tour auf ein Plateau mit 
Bauernhöfen und der Wallfahrtskirche Ettenberg.

 

Am 11. Juni ging es vom Thumsee über den Höllenbachsteig zur 
Höllenbachalm mit Einkehr. Zurück beim See angelangt, war ein 
lohnenswerter Abstecher zur Kirche St. Pankraz (oberhalb von Reichenhall) 
der richtige Abschluss für diese Tour. 

Monika Millinger sucht sich jedes Jahr eine 
besondere Wanderung im Nationalpark 
Hohe Tauern aus. Am 9. Juli brachte 
Heinz Foidl die Gruppe mit dem Bus 
zum Nordportal des Felbertauerntunnels. 
Anfangs war der Weg ins Ammertal flach. 
Nach einer Steilstufe führte der Steig 
über Blumenwiesen, Schotterhänge und 
Blockwerk zum Ammertalersee (2299m).  
Die Eifrigen stiegen mit Monika noch 
zum höher gelegenen Karsee auf, der noch 
nicht ganz ausgeapert war. Im schattigen 
Gastgarten beim Schneidermann ging ein 
schöner Tag zu Ende. 
Die dreitägige Gemeinschaftstour zum 
40er Jubiläum des Vereins zum Großen 
Priel  im Toten Gebirge wurde von Klaus 
wegen starkem Regen abgesagt.

Am Sonntag den 13. August wanderte Franz mit 13 Teilnehmern 
übern „Stoanerberg“ zur Kohlalm in Schwendt. Dort trafen noch vier 
Mountainbiker zur Wandergruppe. Nach einer gemütlichen Einkehr beim 
Gasthof, wanderten einige noch zur Almkapelle. Auf dem Normalweg ins 
Tal nutzte man noch die Abkürzungen und zum Schluss ein „Extrawegerl“.

Fotos: Alpenverein 

Österr. Alpenverein – Sektion Waidring

Der Klettersteig Schustergangl bzw. der Zustieg Gamssteig auf der 
Steinplatte wurde nach 21 Jahren von der Firma Fun Connection unter der 
Leitung von Markus Kogler generalsaniert und vom Alpenverein Waidring 
zur künftigen Wartung an die fachkundigen Profis übergeben.

Durch einige Änderungen an der Wand wurde der Klettersteig noch 
attraktiver und anspruchsvoller. Der Alpenverein Waidring bedankt sich bei 
der Fun Connection für die gelungene Sanierung.  

  

Steinplatte: Klettersteig saniert und attraktiviert 

Fotos: Alpenverein Waidring
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Gründung der 
Energietechnik GmbH 
durch Raimund Eder, 

Anton Pedratscher und 
Herbert Volgger

1982

Zweiter 
Firmenstandort 

in Lofer 
gegründet 

1986

Eröffnung 
der Geschäftsstelle 

in Leogang 

1994

Konzession 
für 

Elektroinstallationen

1999

Vierter
Firmenstandort 
in Erpfendorf 

gegründet

2001

Übergabe Geschäftslei-
tung an Johann Volgger. 
Anton Pedratscher und 
Herbert Volgger gehen 

in den Ruhestand 

2005

Eröffnung 
der 

Elektro-Geschäftsstelle 
in Waidring

2011

Betriebsneubau und 
Übersiedelung 
in die neuen 

Geschäftsräume 
von Lofer

2013

Übergabe 
der Geschäftsleitung 
von Raimund Eder 

an seinen 
Sohn Bernhard

2016

Bernhard Eder und Johann Volgger 
Geschäftsleitung Energietechnik GmbH

Energietechnik GmbHEnergietechnik GmbH
Danke an unsere Kunden und Kundinnen für das Vertrauen und den Mut, 
auf Erneuerbare Energie zu setzen, in einer Zeit, als die Energiewende 
noch nicht in aller Munde war. 

Viele tolle Projekte haben wir mit unserem Team umsetzen dürfen.

Rund 70 bestens ausgebildete Fachkräfte sind das Herzstück unseres Unternehmens. 
Unsere Mitarbeiter setzen sich konsequent mit den technischen Neuentwicklungen der 
Branche auseinander und entwickeln ihr Können stetig weiter. Besonders stolz sind wir, 
dass viele von ihnen bei uns im Betrieb gelernt haben. 
All unseren Mitarbeitern möchten wir auf diesem Wege noch einmal einen herzlichen Dank 
für ihre Treue, ihren Teamgeist und ihren Fleiß aussprechen.

Hast du Lust auf einen innovativen und spannenden Lehrberuf?

Oder möchtest du ein paar Tage bei uns schnuppern und dich näher über unser Berufsbild 
informieren? Als Installations-und Gebäudetechniker oder Elektroinstallateur startest du 
garantiert sicher in die Zukunft.
Gerne sende uns deine Bewerbung an bewerbung@1a-bad.at, oder komm einfach bei uns
vorbei, wir freuen uns auf dich!

Viele tolle Projekte haben wir mit unserem Team umsetzen dürfen.
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Saison-Auftakt beim SK Waidring! An den Erfolgen und tollen Leistungen 
der jungen Kampfmannschaft in der Frühjahrssaison möchte der SK 
anknüpfen. Daher startete das Team rund um Trainer Werner Köck wieder 
voll motiviert in die Herbstsaison und konnte in den ersten Spielen schon 
punkten. Auch im Nachwuchsbereich hat sich schon wieder einiges getan. 
Die brandneu betitelte Dr.Gredler&Dr.Schwentner Arena wurde aber nicht 
nur von den eigenen Reihen, sondern auch wieder durch renommierte Profi-
Teams belebt.
Wertschätzung bekannter und neuer Partner
„Über die Jahre hat sich immer wieder gezeigt, dass der SK unzählige 
wertvolle Mitglieder und Partner in seinen Bann gezogen hat. Auch wenn 
wir nicht alle vor den Vorhang holen können, sind wir um jede helfende Hand 
und treue Seele sehr dankbar!“ weiß Obmann Alexander Alvera zu schätzen.

Bei der jüngsten Vollversammlung wurde das langjährige Mitglied Christian Foidl als 
Zeichen des Dankes geehrt.                                          Foto: SK Waidring 

Der SK freut sich auch, seit Beginn der Herbstsaison 2023 die Sportärzte 
Dr. Gredler und Dr. Schwentner als neue Mitglieder der SK-Familie zu 
begrüßen. Das Sponsoring durch ihre Praxis verschafft dem Fußballplatz 
einen neuen namentlichen Anstrich. Einen neuen Look bekamen auch die 
Nachwuchskinder. Die U11 freut sich über neue Dressen und Trainingsanzüge. 
Der SK bedankt sich auf diesem Wege bei den beiden Sponsoren Cafe-
Restaurant Schneidermann und Holzbau Oberleitner recht herzlich! 

Die Freude der U11-Kinder über die neuen Dressen ist riesengroß.
Foto: Rudolf Manesch 

Auch auf internationaler Ebene hat Waidring Partnerschaften geschlossen. So 
war der amtierende belgische Meister und Cupsieger Royal Antwerpen im 
Sommer bereits zum zweiten Mal in der Dr.Gredler & Dr.Schwentner Arena 
zu Gast. Die hervorragende Arbeit des SK-Platzwarts, Rudi Auer, machte 
sich auch heuer wieder bezahlt, denn das Team fühlte sich erneut sehr wohl. 
Dem schloss sich auch das Team von Arnheim Vitesse beim Trainingslager 
auf dem SK-Rasen an.

Begrüßung des FC Royal Antwerpen durch Obmann Alexander Alvera 
Foto: TVB/Bodingbauer 

Tag im Zeichen des Nachwuchses 
Der Nachwuchs greift auch in dieser Saison wieder in verschiedenen 
Altersklassen an. Dank der weiterhin bestehenden Kooperationen mit 
Kirchdorf, St. Johann und Oberndorf können Kinder jeden Alters gegen 
andere Teams antreten und sich weiterentwickeln. „Wir sind nach wie vor 
davon überzeugt, dass ein großer und begeisterter Nachwuchs die Basis eines 
gesunden Sportvereins ist. Daher wollen wir für unseren jungen Talente stets 
etwas bieten“, resümiert Nachwuchsleiter Hanspeter Brandtner die Strategie 
des SK. So wurde im Sommer bereits die dritte Auflage des Nachwuchstages 
veranstaltet. Einen ganzen Tag lang stand für junge Fußballbegeisterten 
wieder Spiel, Spaß und Probieren am Programm. Danach fieberten die Kinder 
beim ersten Meisterschaftsspiel der Kampfmannschaft mit. 
Der Dank gilt allen Helfenden bei der Organisation der erfolgreichen 
Veranstaltung. Großer Dank auch dem Schiclub Waidring, Cafe Bistro See la 
Vie und der Raika Waidring für die Unterstützung. Besonders erfreulich war 
der Besuch des Präsidenten des Tiroler Fußballverbands Dr. Josef Geißler.
Wer diese Chance – z.B. wegen der heißen Temperaturen – verpasst hat, kann 
sich jederzeit bei Hanspeter melden Tel. 0676 3399267.

Lokalaugenschein des Tiroler Fußballpräsidenten Josef Geißler 

Torschusswand, Schuss-Geschwindigkeitsmessung, gratis Verkostung und weitere 
Goodies wurden beim dritten Nachwuchstag am 20. August geboten.

Fotos: Bernhard Wörter  

Fußball-News zum Beginn der neuen Saison 
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Hallo, ich bin

und mache aus deinen 
Speiseresten Energie!

Richtiges Recycling verhindert, dass zu viel 
Restmüll auf der Deponie landet. Dadurch 
sparen die Gemeinden Kosten und die 
Wertschöpfung bleibt in der Region. 

Bitte füttere mich ausschließlich 
mit Speiseresten und organischen 
Küchenabfällen. Während du in die Biotonne 
auch Gartenabfälle stecken kannst, schmeckt 
mir nur das, was auch dir schmeckt.
 
Tolle Sache! Mach mit und füttere mich.  
Was rein darf und was nicht, steht auf der 
Rückseite.

BEI UNS WERDEN 
SPEISERESTE ZU ENERGIE
Das Gebot der Stunde lautet: Ressourcen sparen und schonend damit umgehen, auch angesichts der steigenden Strompreise und 
Energiekosten. Deshalb sind die Gemeinden bestrebt, Wertstoffe der Abfallkette immer besser zu nutzen und dreifach zu profitieren: 
ökologisch, ökonomisch, sozial. Dazu gehört auch, energiereiche organische Abfälle aus der Sackgasse Restmülldeponie in eine 
vorgeschaltete Verwertungskette zu bekommen. 

Die Vorteile:
• Verminderung umweltschädlicher Einflüsse 
• Gewinnung von Ressourcen zur eigenen Energieerzeugung 
• Unabhängigkeit in der Energieversorgung
• Kostenersparnisse
• Regionale Wertschöpfung

TONNI ist eine reine Energietonne, die aus Speiseresten wertvolle Energie entstehen lässt.

SPEISERESTE

WAS DARF IN DIE TONNE:

BACKWAREN

OBST & GEMÜSE

SONSTIGE  
LEBENSMITTEL

MILCHPRODUKTE

FLEISCH & FISCH

Nudeln, Reis, Fleischgerichte, 
Suppen und Soßen, Kartoffel-
produkte (auch die Schale), 
Eierschalen und Eierprodukte

Brot und Brötchen, 
Kuchen, Backzutaten 
und Backmischungen, 
Teigwaren, Mehl und 
andere Getreide-
erzeugnisse 

Milch, Joghurt, 
Pudding, Käse, Eis

Fleisch und Wurst,  
Fisch, Fischwaren und  
Fischgräten

Obst und Gemüse (roh und gekocht), 
Salat (roh und angemacht), 
Zitrusfrüchte, Schalen von Obst 
und Gemüse (z.B. Bananenschalen, 
Orangenschalen etc.)

Trockenobst und getrocknete 
Lebensmittel, Kaffeesatz und  
Teebeutel, Tiefkühlkost, 
Konserveninhalte, Nüsse und 
Hülsenfrüchte, Zucker und 
Süßigkeiten

WAS SOLL NICHT IN DIE TONNE:

VERPACKUNGEN
Tetrapack, Zeitungspapier, 
Papierverpackungen (Zucker, 
Salz etc.), kompostierbare 
Biomüllbeutel

ANDERE  
MÜLLSORTEN
Papier, Keramik, Metall, Glas, 
Plastik, Blechdosen, Alufolie, 
Butterpapier, Styropor, 
Medikamente

ANDERE  
TIERISCHE  
ABFALLPRODUKTE
Fäkalien, Felle, Federn, 
Schlachtabfälle, Innereien, Leder

VERPACKTE  
LEBENS- 
MITTEL

GARTEN- 
ABFÄLLE
Laub, Äste, Holz, Blumen, 
Erde etc.

ALLES VOM TISCH
Besteck und Servietten, 
Tischdeko und Blumenschmuck, 
Stoffe (Tischdecken), 
Aschenbecherinhalte, 
Zigarettenschachteln

Kindergarten und Kindernest besuchte die 
Freiwillige Feuerwehr  

122 Feuerwehr herbei!
… so hieß es am 28. Juni 2023 als die Leiterin des Kindergarten Waidrings 
die Nummer am Handy wählte, nach dem sich Rauch im Sitzungsaal 
entwickelte. Die Kindergartenkinder und die älteren Kinder vom Kindernest 
waren zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr.
Schnell verließen alle das Feuerwehrhaus und mit lautem Folgetonhorn und 
Blaulicht kamen die Florianijünger mit dem Einsatzfahrzeug angerückt. 
Mit großen Augen verfolgten die Kinder die weiteren Schritte der 
Brandsimulation.
Im Anschluss daran wurde den Kindern, in Kleingruppen aufgeteilt, 
liebevoll und mit großem Engagement vieles an Grundwissen und Praxis 
vermittelt. So wurden die Einsatzfahrzeuge begutachtet, ein altes Fahrrad 
mit der Bergschere zerkleinert, der Schlauch zum Spritzen angesteckt, der 
Funkraum besucht und die Bergetrage zum Probeliegen verwendet.
Zum krönenden Abschluss wurden alle Kinder mit den Einsatzfahrzeugen 
zurück in den Kindergarten bzw. in das Kindernest gebracht. 
Der Vormittag war eine riesengroße Bereicherung für den Bildungsbereich 
Kindergarten.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die leckere Jause und den erlebnisreichen 
Vormittag bei den Mitgliedern der FFW Waidring Sandra Fischer, Martin 
Schreder, Philip Decker, Lucas Rier und Peter Grander sowie dem 
Kommandanten Alexander Foidl.

Das Team aus dem Kindergarten und aus dem Kindernest

Fotos: Kindergarten 
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Die Sport- und Freizeitmöglichkeiten im PillerseeTal lassen keine Wünsche 
offen und werden auch von Einheimischen sehr geschätzt. Rund 400 
Kilometer markierte und beschilderte Wege umfasst das Regionsangebot 
- vom einfachen Spazierweg bis hin zu wartungsintensiven alpinen 
(Kletter-)Steigen samt informativer Wanderstartplätze und idyllischer 
Rastmöglichkeiten. Ebenso groß und variantenreich ist das Rad- und Bikenetz.  
„Die Infrastruktur lässt wirklich keine Wünsche offen. Es ist so vielseitig, 
dass wirklich für Jeden etwas dabei ist,“ freut sich die Fieberbrunner 
Grafikerin Denise Neumayer, die auch gerne einmal an einem der Seen 
entspannt. Der Tourismusverband ist nämlich auch für deren Attraktivierung 
verantwortlich. Damit auch die Qualität zu 100 % gegeben ist, investiert der 
TVB rund ein Drittel seines Budgets in die regionale Infrastruktur. 

Etwa 60 % stammen hierbei aus der Ortstaxe. Seit 2018 schöpft der 
Tourismusverband zudem aus einem Infrastrukturtopf, der auf neue 
Projekte abzielt - wie etwa die Bike Area Fieberbrunn, der Steinbergkönig 
oder die, gemeinsam mit der Gemeinde finanzierte, neue Photovoltaik-
Loipenbeleuchtung in Hochfilzen. „Ohne den TVB und seine Partner, hätten 
wir zweifellos nicht so viele Möglichkeiten und so eine Qualität“, ist sich 
auch die 29-jährige bewusst, die auch die ausgezeichneten Informationen 
zu schätzen weiß: „Die Rad- und Wanderkarten vom TVB sind immer im 
Rucksack. Außerdem gibt es auf der Webseite (maps.kitzalps.com) eine 
tolle interaktive Karte zur Planung.“ 

Der Großteil der Routen und Wege bewegt sich auf Alm- oder 
Forstgrund. Entsprechend großes Augenmerk legt der TVB auch auf die 
Bewusstseinsbildung hinsichtlich der Natur.

Weltmeisterliche Qualität im Winter
Im Winter sorgt der Tourismusverband, nicht nur beim Langlauf, für höchste 
Qualitätsstandards. Das rund 100 Kilometer lange Loipenangebot in der 
WM-Region hat sich vor allem bei Einheimischen als wahre Erfolgsspur 
entwickelt. So auch bei Neumayer, die sich über die Vielfalt freut, „weil es 
echt Spaß macht und wir wirklich so viele Loipen für alle Leistungsniveaus 
haben.“ Die Saisonkarte für Einheimische ist, im Vergleich zu anderen 
Destinationen, äußerst günstig und garantiert täglich top präparierte Loipen. 
Zudem verfügen 3 Orte der Region über eine beleuchtete Nachtloipe, so 
dass dem Langlaufvergnügen auch nach der Arbeit nichts im Wege steht. 
Gleiches gilt für die Rodelbahnen, die ebenfalls durch die Infrastrukturgelder 
des Tourismusverbandes mitgestaltet bzw. gepflegt werden.  

Mehr dazu unter: www.pillerseetal.at/für-unser-pillerseetal.

TVB PillerseeTal garantiert Einheimischen 
höchste Freizeitqualität

Foto: Philipp HuberFoto: Philipp Huber

Pfanzerltausch: Am 3. Mai waren viele Stauden und Sträucher dabei, 
für die vorgezogenen Pflanzerl war es bei einigen noch zu früh. Ein Dank 
geht an unsere „Gemeinde-Gärtnerin“ Marlies für die wertvollen Pflanzen-
Tipps.  
Ausflug: Die Fahrt ins Blaue führte uns am 28. Juni ins Innviertel. Bei 
herrlichem Wetter besichtigten wir in Lohnsburg im Kobernaußerwald 
die Gärten (Obst, Gemüse, Wildkräuter) des dortigen Obst- und 
Gartenbauvereines. Zum Start gab es eine gute Jause, dann vermittelten uns 
zwei Mitglieder bei einer Gartenführung ihr Wissen. Das Mittagessen stand 
in Kirchheim beim „Wirt z’Kraxenberg“ am Programm. Am Nachmittag 
besuchten wir die Gewürzmanufaktur Schneiderbauer und dann brachte uns 
Peter Dürnberger wieder gut nach Hause.

Gartenschaun: Am 11. Juli besuchten wir den Garten von Gerda und Fritz 
Schlögl in St. Johann. Dieser Garten wurde 2018 mit der Plakette „Natur 
im Garten“ ausgezeichnet. Unsere kleine Runde war begeistert, auch von 
Gerdas selbstgemachten Köstlichkeiten. 
Naturgärten schaffen wertvollen Lebensraum - Schmetterlinge, Wildbienen, 
Igel und Vögel fühlen sich sehr wohl, da sie durch ein vielfältiges 
Pflanzenangebot, Nistplätze und Nützlingsunterkünfte gefördert werden. 
Dabei wird auf Pestizide, Kunstdünger und Torf verzichtet. 
Hosbohnfest: Am 5. August zauberten wir aus frischen „Easchtepfi“, 
Hosbohn, Käse und selbst gebackenen Brot wieder ein gelungenes Mahl, 
nette Gespräche umrahmten das Fest. 
Terminvorschau: Wallfahrt am Freitag, 29.09.2023, Einladung folgt.

Neuigkeiten der „Woadringer Gaschtla“

Pflanzerltausch am 3. Mai Ausflug ins Innviertel  Fotos: OGV
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Denise Neumayer, Hobbysportlerin 
aus Fieberbrunn, verrät dir die Antwort.

WIE VIELE KILOMETER WANDER- 

UND RADWEGE STELLT UNS UNSER 

TOURISMUSVERBAND ZUR VERFÜGUNG?

www.pillerseetal.at

Foto: Philipp HuberFoto: Philipp Huber
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€9,90
mtl.

1.000 Min/SMS 
20.000 MB 
bis zu 100Mbit/s

M
1.000 Min/SMS
5.000 MB
bis zu 100Mbit/s

S

€4,90
mtl.

1.000 Min/SMS
25.000 MB
bis zu 100Mbit/s

L

€14,90
mtl.

Jetzt online aktivieren unter www.raiffeisen-mobil.at

FÜR ALLE RAIFFEISENKUNDEN.FÜR ALLE RAIFFEISENKUNDEN.FÜR ALLE RAIFFEISENKUNDEN.

DER SMARTE 
MOBILTARIF

JEDER
12. MONAT

GRATIS!GRATIS!
GILT FÜR ALLE TARIFE

• keine versteckten Kosten wie Aktivierungsgebühren,
Servicepauschalen und Bearbeitungsentgelte

• ohne Bindung und jeder 12. Monat gratis
• kostenlose Rufnummernmitnahme


